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kleine Spiele absolviert wer-
den. Als die Gruppen nachei-
nander wieder in das Zeltlager
zurück kehrten brannte be-
reits ein Lagerfeuer, an dem
sie sich wärmen konnten.

Mit den Worten: „Wenn Du
Dich jetzt hinlegst, bekommst
Du nachher auch eine Wasser-
bombe“, konnte Ellershau-
sens Kinderfeuerwehrwartin
Stefanie Freitag zur Mittags-
pause jedes Kind im Handum-
drehen zum Mittagsschlaf
überreden. Die große Wasser-
schlacht ließ dann auch nicht
lange auf sich warten. Mit

ELLERSHAUSEN. Bestes Som-
merwetter hatten sich 30 Kin-
der im Alter zwischen sechs
und zwölf Jahren mit ihren
neun Betreuern aus den Kin-
derfeuerwehren der Samtge-
meinde Dransfeld für ihr Zelt-
lager ausgesucht.

Der erste Höhepunkt war
die Nachtwanderung, berich-
tet Matthias Freter, stellvertre-
tender Gemeindejugendfeuer-
wehrwart der Samtgemeinde
Dransfeld. Mit Taschenlam-
pen und Rucksäcken ging es
in kleinen Gruppen los. An
mehreren Stationen mussten

Keine Zeit für Heimweh
Zeltlager der Kinderfeuerwehren der Samtgemeinde Dransfeld in Ellershausen

Schwämmen und Wasserbom-
ben ausgestattet, blieben am
Ende auch die Betreuer nicht
trocken. Torsten Federkeil, 1.
Vorsitzender des Kinder- und
Jugendfeuerwehr Förderver-
ein Samtgemeinde Dransfeld,
brachte mit einer Runde Eis
eine weitere Abkühlung für
alle Teilnehmer. Spiele, Pony
reiten, Stockbrot am Lagerfeu-
er und eine Wanderung stan-
den auf dem Programm.

Zwischendurch konnten
die Kinder auf einem großen
Trampolin, einer Hüpfburg
und diversen Spielzeugen

spielen oder sich Klebetattoos
machen. Für viele Kinder war
es das erste Zeltlager, bei dem
jedoch aufgrund der vielfälti-
gen Beschäftigung keine Zeit
für Heimweh blieb. Für Essen
und Trinken sorgte wie jedes
Jahr Alfred Nienstedt.

Sonntagmittag endete das
Zeltlager mit der Siegereh-
rung aus den Spielen von den
beiden Wanderungen: 1. Platz
Kinderfeuerwehr Varlosen; 2.
Platz Kinderfeuerwehr Ellers-
hausen; 3. Platz Kinderfeuer-
wehr Bühren; 4. Platz Kinder-
feuerwehr Barlissen. (sta)

Aktionen an der frischen Luft: Die Kinderfeuerwehren der Samtgemeinde Dransfeld waren im Zeltlager auf dem Sportplatz Ellershau-
sen. Foto:nh

Hilfe zur Pflege und Grundsi-
cherung.

Gerrit Fraatz ist im Jugend-
amt zuständig für Beistand-
schaften und Unterhaltsvor-
schuss.

Helgo Schröder ist seit 2003
stellvertretender Leiter des
Amtes für Soziales.

Frank Meyer ist seit 2009
Leiter des Standortes Göttin-
gen-Land des Jobcenters. (sta)

LANDKREIS GÖTTINGEN.
Zum 40-jährigen Dienstjubilä-
um konnte Kreisrat Marcel
Riethig vier Mitarbeiter der
Landkreisverwaltung beglück-
wünschen. Alle vier haben am
1. August 1975 ihre Verwal-
tungsausbildung beim Land-
kreis Göttingen begonnen.

Petra Kolsch ist aktuell im
Amt für Soziales zuständig für
Hilfen im Alter, Heimaufsicht,

40 Jahre beim
Landkreis Göttingen
Kreisrat Marcel Riethig ehrte Jubilare

Die Jubilaremit (rechts) KreisratMarcel Riethig: Petra Kolsch, Ger-
rit Fraatz, Helgo Schröder und Frank Meyer (von links) Foto: nh

schäftigt, doch malt sie heute
weitestgehend mit Ölfarbe.
Seit früher Kindheit nimmt
die Hobbykünstlerin den Pin-
sel in die Hand und hat sich
über die Jahre mit vielen krea-
tiven Techniken wie mit der
Seidenmalerei oder dem Be-
malen von Gegenständen be-
schäftigt.

Dr. Peter Tändler sucht sich
seine Motive in Schaufenster-
dekorationen: Dabei wählt er
ganz gezielt Ausschnitte aus.
So sieht man von ihm in der
Ausstellung aufgereihte Tas-
sen und Teller in kräftigen
Farben aus verschiedenen Per-
spektiven. Seine Arbeiten sind
in den vergangenen 15 Jahren
entstanden. Bei der Arbeit an
der Leinwand experimentiert
der Hobbymaler gerne mit-
kräftigen Farben und weicht
dabei auch mal vom Original-
foto ab, verrät er.

Verkauf für Hilfswerk
Alle seine Bilder stehen ab

90 Euro zum Verkauf. Den Er-
lös hat Tändler gemeinsam
mit dem KunstNetz für das
Kinderhilfswerk „Plan Inter-
national“ vorgesehen. Diese
Geste honorierten die Gäste
mit einem lobenden Zusatzap-
plaus. (zsk)

HANN. MÜNDEN. „Kunst-
wechsel“ heißt es jetzt in der
Reihe „Kunst im Stift“: Die
Ausstellung des Vereins
KunstNetz ist noch bis zum
14. Oktober im Herzogin-Elisa-
beth-Stift (Am Plan 7) in Hann.
Münden zu sehen. Bei der Er-
öffnung der Gemeinschafts-
ausstellung am vergangenen
Samstag stellten Irmtraud Sie-
gert und Dr. Peter Tändler ihre
Bilder persönlich vor.

Als „Photoshop auf Lein-
wand“ erklärte Uwe Hentze,
Vorsitzender des Vereins Mün-
dener KunstNetz, anschaulich
diese Bildkunst. Zuerst halte
man als Künstler mit der Foto-
kamera Ausschau nach Moti-
ven oder Alltagssituation, ver-
ändere diese möglicherweise
am Computer und kreiere
dann mit Öl- oder Acrylfarbe
die Vorlage auf Leinwand, so
Hentze weiter.

Irmtraud Siegerts Arbeiten
entsprechen meist originalge-
treu ihren Vorlagen. Sie zeigt
eine Ballettkünstlerin, den
Kasseler Himmelsstürmer
oder auch einen Vogel, der auf
einem Ast sitzt. Ihre Bilder
sind alle in den vergangenen
sechs Jahren entstanden. Zwar
hat sich Irmtraud Siegert auch
mit der Aquarellmalerei be-

Was aus Fotos
werden kann
Bilder von Irmtraud Siegers und Dr. Peter Tändler

Marionetten: Die Vorlage dafür entdeckte Dr. Peter Tändler in ei-
nem Schaufenster. Foto: Kuri

Du hast gesorgt bis an dein Ende, nun ruhen deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit, wir danken dir für alle Zeit.

Plötzlich und unerwartet entschlief meine herzensgute Frau,
meine liebe Mutter, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit

Heinz Knoll
Peter und Heidrun
Susanne und Wolfgang
Andreas und Susanne
Sven, Malte und Sarah
und alle Angehörigen

Elli Knoll * 14.4. 1924 † 31.8. 2015

34346 Gimte, Herrenbreite 49

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 4. September 2015, um
13.30 Uhr in der Friedhofskapelle Gimte statt; anschließend Über-
führung zur Einäscherung.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wickert Bestattungen

Wir trauern um

Jörg Rodewald
* 20.03. 1960 † 07.08. 2015

der plötzlich und völlig unerwartet von uns ging.

Die Urnenbeisetzung fand im engsten
Familienkreis statt.

Im Namen der Familie und aller Freunde
Gudrun Rodewald

Alexander Rodewald

Wir danken für die Unterstützung und Anteilnahme aller
Nachbarn, Bekannten und Freunde und die einfühlsame
Begleitung von Herrn Dietzel und Bestattungen Wickert

sowie Kai Grenzer von der Stein- und Bildhauerei Oldenburg
für die ansprechende Gestaltung der Grabplatte.

Öffentliche Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 09.09.2015, um 15:00 Uhr trifft sich der Sozial- und Gesund-
heitsausschuss im Tagungsraum der Historischen Spinnerei Gartetal e. V.,
Steinsmühle 8, 37170 Gleichen, zu seiner 22. öffentlichen Sitzung.

Es werden u. a. folgende Tagesordnungspunkte behandelt:

Vorstellung des Projektes Arbeitsangelegenheiten, Modellversuch für anony-
misierte Krankenscheine, Beschlusskontrollliste des Kreistages, Integrations-
budget 2015, Budgetberichte 1. Halbjahr, Mittelerhöhung der Fahrtkostener-
stattung für die Bildungsgenossenschaft Südniedersachsen eG, Entsendung
des Kreisrates Riethig in die Gesellschafterversammlung der GAB, Vorstellung
der Bewertungsmatrix bei Ausschreibungen von Arbeitsmarktdienstleistungen

gez. Landrat Bernhard Reuter

Die vollständige Tagesordnung kann in der Information des Landkreises Göt-
tingen, Reinhäuser Landstraße 4, 37083 Göttingen, sowie auf der Internetseite
www.landkreisgoettingen.de/Kreistagsinformationen eingesehen werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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